
Sitzungsvorlage Nr. 0082/2023

Federführendes Amt: Bauamt

Behandlung Gremium Termin Status

Anhörung Ortschaftsrat Steinenberg 10.05.2023 öffentlich

Entscheidung Gemeinderat 23.05.2023 öffentlich

Straßenausbau Rosenstraße Steinenberg

Beschlussvorschlag

Änderung des Ausbauquerschnitts Rosenstraße Ausführung als Dachprofill

Sachverhalt

Der Ortschafts- und Gemeinderat haben dem Straßenausbauentwurf des Ingenieurbüros

Bolz und Palmer und dem Ausbauquerschnitt Variante 3 mit der Auflage gepflastertem

Randstreifen und Entwässerungsrinne anstatt eines Gehwegs zugestimmt. Der

Planungsauftrag wurde an das Ingenieurbüro Bolz und Palmer vergeben und der

Baubeschluss gefasst. Im Rahmen der Ausführungsplanung wurden die Höhen der Einfahrten

vermessungstechnisch aufgenommen um die notwendigen Angleichungsmaßnahmen zu

untersuchen. Dabei wurde festgestellt dass die gewünschte Variante auf Grund der

Höhensituationen technisch so nicht umsetzbar ist.

Daraufhin wurden mehrere Varianten untersucht. Am besten werden die Höhenverhältnisse

von einer Ausführung als Dachprofil berücksichtigt. Bei einem positiven Dachprofil wären

Entwässerungen rechts- und linksseitig der Straße. Untersuchungen zum Regenwasserablauf

zeigen hier außerdem äußerst positive Effekte für die Straßenentwässerung die bei den

übrigen Varianten so nicht zum Tragen kommen.

Bei einem negativen Dachprofil befindet sich die Entwässerungsrinne in der Mitte der Straße

(Marktplatz Rudersberg).
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Bei einem einseitigen Gefälle verläuft die Entwässerungsrinne direkt an den Grundstücken

hätte aber größere Anpassungen und Eingriffe in die Grundstücke an den unterseitigen

Zufahrten zur Folge.

Stellungnahme der Verwaltung

Bei allen Varianten wirkt sich die Pflasterfläche aufgrund der Anordnung der Entwässerung

an den Rändern der Straße und der Oberflächenbeschaffenheit des Pflasters negativ auf das

Abflussverhalten des Oberflächenwassers aus. Da in der Sommerhalde ebenfalls kein

„Gehweg“ bzw. optische Eingrenzung mit Pflaster vorgesehen ist sollte aus technischer Sicht

auf das Pflaster verzichtet werden.

Die Verwaltung empfiehlt auch auf Grund der wesentlich besseren Entwässerung die

Ausführung als Dachprofil.

Anlage/n:

AQ_Rosenstraße

Ausbauquerschnitte Rosenstraße Variante 1 bis 4


